
180

110 Winfrid, oder: Das ſotiale Wirken der Ir Von Hammer⸗
ſtein, Prieſter der Geſellſchaft Jeſu und 352 9u 8 Dritte
Auflage. Trier. Paulinus⸗Druckerei. 1890 Preis 3.— 1.80

Der Name des Verfaſſers und noch mehr die raſche Aufeinanderfolge der
Auflagen nach dem erſten Erſcheinen des im October 1889 iſt bereits
die dritte Auflage erfolgt verbürgt ins mehr als jede Recenſion die Gediegenheit
des Wie Uns der Titel chon ſagt, ſchildert der erfaſſer un einem Winfrid
das ſociale Wirken der Na dem (S 52) gezeigt, daſs unter allen
ſocialen Fragen die religiös-ſittliche die höchſte ſociale Frage iſt, weist V nach,
daſs gerade die atholiſche 1 und ſie ein mit ihren Volksmiſſionen und
ihrer Krankenpflege, mit thren Schulen, rden und Vereinen, mit threm Ehe
recht und mit ihrem Clerus, ohne die übrigen ſocialen Fragen vernachläſſigen,
dieſe höchſte ſociale rage 5 löſen imſtande iſt Der erfaffer betritt oft ein
Beweisgebiet, das gegenwärtig unſeren egnern wohl mit NI meiſten imponiert,
das Beweisgebiet der Zahlen, die Moralſtatiſtik. Die Form, un der uns dieſes
Wirken der rche vor Augen eführt wird, iſt die lebendige Form von Briefen,
welche zwiſchen dem proteſtantiſchen Aſſeſſor und dem katholiſchen Dechant
wechſeln (it annung verfolgt man, wie Aſſeſſor von Ufe Ufe
aufgeklärt ird Üüber das ociale Wirken der Kirche, „das ihm bisher ein ziemlich
Uunbekannte Eiland geweſen bis ELl ſchließlich erſpri

. eLr erde E
afür eintreten, „daſs man der katholiſchen nicht die ern unterbindet;
Gre eS doch, man die atholiſche innerhalb ihrer Sphäre nicht
frei chalten und walten laſſen, für eine proteſtantiſche Regierung ein ſelbſt
ausgefertigtes Armutszeugnis“ 350) Wie ſchon die zweite, ſo iſt auch die
dritte Auflage aſt Unverändert geblieben, nur wurde hie und da das ſtatiſtiſche
Material vermehrt.

Kaſſel Kaplan Jeſtädt
12) Breviarum Romanum. Hditio POst. typicam. Fr Pustet.

Ratisbonae. 1891 VOI IN (171  72 em.) Preis der
vier Ande 1 14.40

Dieſe ſeit der hpiſchen Ausgabe des Breviers vierte nel edierte vierbändige
Ausgabe hat den reichen Bilderſchmuck und die elegante Ausſtattung, welche die
liturgiſchen Publicationen der bekannten Regensburger Firma Puſtet überhaupt
vor allem auszeichnen. Sie iſt aber die rühere Ausgabe im Duodez noch
reicher ausgeſtattet und manche weniger zuſagende Bilder ſind ausgemerzt und
dafür neue eren Stelle getreten. So finden ſich ſieben nelle Vollbilder und
eine ziemliche Anzahl von Kopfvignetten, die wir bisher nicht geſehen Jedes Feſt
duplex Classis hat ſein Vollbild, auch das erſt vor kurzem zum duplex Cl
erhobene Herz Je

ſu die festa duplicia IL (I ind durchgehends mit
Kop vignette verſehen, 10 ſe das Stum conversionis Pauli ziert eine
Kop— —4leiſte. Ueberdies tragen eine Anzahl der niedlü  en Schluſsvignetten zur
Schönhei des bei

Der Text iſt der typiſchen Ausgabe ganz conform und Üüberaus Correct
Die drei neueſten für die ganze vorgeſchriebenen K Joannes Damas-
I  7 Joannes Capistranus und Silvester finden ſich ereits den be⸗
ſtimmten agen und Schluſſe der Dars hiemalis iſt das für mehrere Diöceſen
erſt un dem 11 März 1891 Concedierte CS8Stum Apparitionis M.
maculatae (de Lourdes) beigegeben. Das Papier iſt gelblich getönt, lräftig und
ar und g nicht durch, was allerdings das Brevier per and ein wenig
dicker macht; der Druck rein, und deutlich, die Schri überaus leſerli
Wer ein bequem eingerichtetes, ſtilgerechtes, rächtig ausgeſtattetes und handliches
Brevier zum täglichen Gebrauch wünſe der ird er bei dieſer Aus⸗
gabe ſeine volle Befriedigung nden

nz Joſef Schwarz, rofeſſor der Theologie.


